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blicke verhütenden Verglasung, erforderlichenfalls auch mit

verdunkelnden Vorhängen. Außer der allgemeinen künstlichen

Beleuchtung des Raumes sind auch noch die nötigen Vorrichtungen

für Sonderuntersuchungen vorzusehen.

b) Untersuchungsräume des Arztes mit Verdunklungsvorrich-

tung. (Dunkelzimmer.)

Bedarf. Untersuchungen des Kehlkopfes (Laryngoskopie), der

Harnblase (Endoskopie), machen einen dunklen Raum nötig.

Der Gutachterausschuß fordert deshalb neben jedem der oben

erwähnten ärztlichen Untersuchungsräume noch einen kleinen

Dunkelraum. Wenn diese Forderung zu weit geht, manchmal

aber auch über diese hinaus, wird innerhalb der Operations-

abteilung ein besonderer derartiger Raum eingerichtet (Abb. 48).

Ausstattung. Außer dem gepolsterten Untersuchungstisch

(“200 X 80 cm) muß der Raum ]Irr—

gatorständer (60 x 80 cm). ] Schreib—

tisch (100—120 >< (30—70 cm), Stuhl ’

und Waschbecken erhalten.

Größe. 2—2,4mBreite und 4

Tiefe genügt (Abb. 48).

Bauliche Besonderheiten. Abge-

sehen von der sorgfältig herzustellen-

den Verdunklungsvorrichtung des Fen—

sters sind auch Wand und Decke

möglichst dunkel, wenn nicht schwarz

zu halten.

0) Arbeitsräunw des Arztes. (La-

boratorium und Mikroskopierraum.)
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menschlichen Auswurfstoffe, empfiehlt

sich, unmittelbar neben dem Unter-

suchungsraum einen kleinen hierfür geeigneten Raum herzustellen.

Bedarf. Da gerade die Einrichtung eines solchen Raumes

nicht billig ist, wird reiflich zu überlegen sein, ob und wie weit die

Forderung des Gutachterausschusses, jedem Untersuchungszimmer

einen solchen Arbeitsraum anzufügen, tatsächlich erfüllt werden

muß.

tisch. 21Ho<-ker‚ 22 \\“andbeckeu.


